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Problemstellung / Motivation 
• Um Leasingmodelle für Flachwäsche wirtschaftlich rentabel zu machen, ist eine kundenbezogene 

Sortierung und Wäschebearbeitung erforderlich 
• Eine eindeutige Kennzeichnung und Identifikation der Wäsche kann derzeit durch das 

nachträgliche Anbringen von geeigneten RFID-Transpondern auf fertig konfektionierte Textilien 
wie Hotel- und Krankenhausartikel durch die Wäscherei selbst erreicht werden 

• Bei Haushaltswäsche gibt es allerdings große Unterschiede in Größe, Form, Design und Material, 
so dass keine nachträgliche, standardisierte, automatische RFID-Ausrüstung möglich ist 

• Das Projekt zielt darauf ab, ein KI-gesteuertes Verfahren zu entwickeln, das RFID-Antennenfäden 
und -Chips während des Konfektionsprozesses in die Wäsche einbringt und so die Notwendigkeit 
einer nachträglichen Patchung eliminiert 

• Die Wäsche selbst wird so zu einem individuell funktionalisierten RFID-Transponder gemacht 

Lösungsweg 
• Entwicklung eines Einbringungsverfahren von RFID-Datenkernen (RFID-Chip, RFID-Antenne, RFID-

Kennung, KI-Information) in strangförmige reinigungsbeständige Endloskonstruktionen in Form 
von Fäden auf Basis von KI 

• Entwicklung eines Leasingkonzeptes nach dem Motto „Nutzen statt Besitzen“ für Flachwäsche-
sortimente privater Haushalte innerhalb der Wäscherei- und Dienstleistungsbranche 
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